
Wie sind Mitarbeiter*innen/GF vor Ort schnell erreichbar für den Einlass?
Wer darf Hausrecht durchsetzen? 
Wer ruft ggf. die Polizei?
Werden Absprachen mit der Polizei getroffen vor/auf der Veranstaltung?

02.

UMGANG MIT RECHTEN STÖRER*INNEN 
AUF VERANSTALTUNGEN

Vorab
Sicherheitskonzept erstellen, ggf. Beratung einholen
Absprachen zum Umgang unter allen Kooperations-
 partner*innen treffen und an Beteiligte kommunizieren
Mitarbeiter*innen mit der gezielten Aufgabe einsetzen, ansprechbar bei
Diskriminierung und übergriffigen Verhalten zu sein (Awareness-Team) sowie für den
Schutz der Veranstaltung Sorge zu tragen

Zu klärende Fragen

Auf der Veranstaltung

01.

Sichtbarkeit als Veranstalter*innen/Ansprechpartner*innen 
 für Gäste am Einlass und auf der Veranstaltung zeigen
Ausschlussklausel / Hausordnung / Regeln am Einlass aushängen
„soziale/freundliche Kontrolle“ am Einlass 
 (Anmeldung vorab online, Namensliste führen)
Argumentation gegenüber rechten Akteur*innen: Neben Ausschlußklausel, z.B.
Geschlossene Veranstaltung nur mit Voranmeldung, begrenzte Kapazitäten oder
Brandschutzauflagen
Nicht auf Diskussion einlassen, sondern (wiederholt) bitten zu gehen
Ggf. Unterstützung hinzuziehen (Geschäftsführung, Mitarbeiter*innen)
Formuliert kurze und eindeutige Aussagen oder Aufforderungen
verdeutlicht die Konsequenzen des Nichtbefolgens eurer Aufforderungen (z.B. der
Aufforderung, das Fest zu verlassen)
AfD-Politiker*innen sind häufig rhetorisch geschult. Sie können versuchen, mit dem
Verweis auf „Mandatsträgerschaft“ im Sinne politischen Interessensvertretung und
Fördermittelgeber, für ein „Recht auf Zutritt“ zu argumentieren. Dieses haben sie
aber nicht.
Abschirmung rechter Akteur*innen durch Gruppe: Diskussion außerhalb der
Veranstaltung fortsetzen, bitten nach draußen zu gehen. 
Überlegt euch, wieviel Aufmerksamkeit auf die Situation gelegt werden soll
Führt die Veranstaltung weiter -> Lautstärke/ Mikrofon nutzen, ggf. Durchsage
machen

03.

02.



Weitere Informationen und Material zum Thema
Sicherheit für die Jugend(verbands)arbeit

https://www.ljr-brandenburg.de/themen/schutzvorangriffen/

Rechtliches
Betreten Personen, die über die Ausschlußklausel ausgeschlossen werden, die
Veranstaltung dennoch, begehen sie Hausfriedensbruch
Verweis auf Gesetz über Versammlungen und Aufzüge (Versammlungsgesetz)

Abreise: Kommen alle sicher nach Hause? ggf. gemeinsame Abreise oder begleitet
Weggehen
Auswertung der Veranstaltung: Was lief gut, was können wir besser machen?
Gedächtnisprotokoll mit Uhrzeit, Datum, etc. erstellen (insbesondere, wenn es zu
einem Vorfall gekommen ist)

Danach
04.

05.

UMGANG MIT RECHTEN STÖRER*INNEN 
AUF VERANSTALTUNGEN

https://www.ljr-brandenburg.de/themen/schutzvorangriffen/

